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Landessportbund
Hessen e.V.

Ausbildung zum/zur
Umwelt- und
Klimaschutzberater/in 
im Sport

Ausbildungslehrgang im Rahmen 
des DBU-Projektes »Kostenminderung 
und Ressourcenschutz im Sport«

www.landessportbund-hessen.de/de/inhalt/abteilungen/

sportinfrastruktur/veroeffentlichungen/handbuchreihe/ 

buecherliste.asp

Lehrgang: Ausbildung zum/zur Umwelt- und 
Klimaschutzberater/in im Sport

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen der Landessportbünde,
der Fachverbände, der Vereine und Kom-
munen, Berater/innen, Gebäudemanagement

Termine: • 20.–25. März 2006 oder
• 30. Oktober – 4. November 2006

Ort: Sportschule des lsb h, Frankfurt am Main 
Kosten: Lehrgang 500,- EUR und Praxisteil (2 Tage)

250,- EUR (im Preis enthalten sind Unter-
kunft, Verpflegung und Lehrgangsmaterialien)

Die Anmeldebestätigung und Wegbeschreibung zum Veranstaltungs-
ort wird nach Eingang der Anmeldung zugesandt. Die weiteren
Inhalte des DBU-Projektes »Kostenminderung und Ressourchenschutz
im Sport« stehen im Internet zum Download zur Verfügung:
http://www.landessportbund-hessen.de/de/inhalt/abteilungen/
sportinfrastruktur

Im Falle einer verbindlichen Anmeldung nachfolgend noch folgender Hinweis für Sie:
Mit dem Eingang der Anmeldung im Geschäftsbereich Sportinfrastruktur des
Landessportbundes Hessen e.V. wird der von Ihnen gewünschte Vertrag verbindlich.
Ein Rücktritt aus diesem Vertrag kann nur schriftlich erfolgen.
Wird keine Ersatzperson benannt, wird eine Rücktrittsgebühr in Rechnung gestellt.
Die Rücktrittsgebühr beträgt pro Person
- bei Rücktritt bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn (Eingangsdatum) EUR 100,-
- ab dem 29. Tag vor Veranstaltungsbeginn 50% der Seminargebühr,
- ab dem 6.Tag vor Veranstaltungsbeginn oder Nichterscheinen 100% der Seminargebühr.
Studenten und Arbeitslose erhalten 50% Ermäßigung auf die Lehrgangsgebühr.
Für Arbeitslose gelten besondere Geschäftsbedingungen.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen:

Landessportbund Hessen e.V. 
Geschäftsbereich Sportinfrastruktur
Michael Willig
Otto-Fleck-Schneise 4
60528 Frankfurt am Main

Telefon: 069 6789 - 416
Telefax: 069 6789 - 92266
E-Mail: umwelt@lsbh.de

InformationenAnmeldungLehrgang
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Anmeldung LehrgangAusbildungsziele

Veröffentlichungen des LSB Hessen e.V.

Ausbildung zum/zur Umwelt- und 
Klimaschutzberater/in im Sport

Kosten mindern und Ressourcen einsparen ist das
Gebot der Stunde. Sportstättenplanung, Bau,
Betrieb, Nutzung und Management zukunfts-
orientiert gestalten ist das Ziel. Was kann und sollte
beachtet werden, um Sportstätten nachhaltig zu
bauen und zu betreiben?
Hierzu gibt es Antworten in der 6-tägigen Ausbil-
dung zum/zur Umwelt- und Klimaschutzberater/in
im Sport.
Beide Lehrgänge sind in zwei Bereiche unterteilt:

Teil I: Theoretischer Bereich (6 Tage)
Teil II: Praktischer Bereich (2 Tage)

Der praktische Bereich schließt an den theoreti-
schen Bereich an, wobei die Termine für die Vor-
Ort-Ausbildung in Abstimmung mit den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern vereinbart werden. Die
praktische Ausbildung wird in zwei Sportanlagen
aus dem direkten Arbeitsbereich des Teilnehmers-
der Teilnehmerin durchgeführt.

Ausbildung zum/zur Umwelt- und
Klimaschutzberater/in im Sport

Ausbildungslehrgang im Rahmen des DBU-Projektes
»Kostenminderung und Ressourcenschutz im Sport«

In Kooperation mit

Qualifizierung zum/zur

Öko-Check-Berater/in

in Sportanlagen und Sportvereinen



1. Tag (Montag)

Einführung in die Öko-Check-Beratung 
sowie den Bereich Sanitär

· Einführung in das Programm der DBU
· Einführung in die Öko-Check-Beratung des 

Landessportbundes Hessen e.V.
· Ausstattung der Sanitäranlagen
· Wassereinsparung in Sportanlagen
· Trinkwasserhygiene in Sportanlagen

2. Tag (Dienstag)

Bau, Pflege, Renovation, Beleuchtung und Bewässerung
von Sportfreianlagen

· Einführung Sportplatzbau/DIN/Aufbau/Grundlagen
· Sportplatzpflege/Rasenflächen, Tennenflächen, 

Kunstrasenflächen, Ricotenflächen, Tennisplätzen
· Welcher Belag ist der Richtige?
· Sondersportanlagen
· Sportplatzbeleuchtung
· Freiflächenbewässerung

3. Tag (Mittwoch)

Heizung, Solar, Warmwasser

· Stand der Heizungstechnik/Konventionelle Heizungstechnik
· Stand der Heizungstechnik/Alternative und regenerative 

Heizungstechnik
· Solaranlagen
· Wärmeverteilung Luft/Strahlung/Fußboden
· Wärmerückgewinnung 
· Trinkwarmwasserbereitung

Lehrgang I: 20. – 25. März 2006*
Lehrgang II: 30. Oktober – 4. November 2006*     

* Inhalte und Ablauf von Lehrgang I und Lehrgang II sind identisch

4. Tag (Donnerstag)

Gebäude und Sporthallen

· Einführung in die Energieeinsparverordnung 2006
· Einführung in den Energiepass
· Bestandsaufnahme des Gebäudetypes
· Sanierung der asbesthaltigen Dachabdichtungen
· Dachabdichtungs- und Fassadendämmsysteme
· Fenstersysteme nach Energieeinsparverordnung
· Beleuchtungssysteme
· Sportbodensysteme: Welcher Sportboden ist der Richtige?
· Turnhallenausstattungen

5. Tag (Freitag)

Anwendung des Öko-Check-Programms mit Datenaufnahme

· Grundlagen und Einführung in das Erfassungsprogramm
· Einführung in die EDV-Erfassungsmasken
· EDV-gestützte Erfassung und Auswertung eines

Vereinsbeispieles
· Öko-Check-Beratung im Verein mit Datenaufnahme mittels

Checkliste laut EDV-Maske

6. Tag (Samstag)

Finanzierung, Förderung sowie Auswertung mit Ausblick
auf weitere Seminarangebote

· Finanzierung und Förderung
· Auswertung der Woche
· Programmausblick

Theoretischer Bereich Theoretischer BereichLehrgangsablauf Lehrgangsablauf Lehrgang
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AnmeldungPraktischer BereichLehrgangsablauf

1. Praxistag:

· Datenaufnahme in Sportanlagen mit dem 
Öko-Check-Fragenkatalog 

· Vergleich der Datenaufnahme
· Aufbau der Dateneingabesysteme auf den

Betriebssystemen der Teilnehmer/innen

2. Praxistag:

· Eingabe der aufgenommenen Daten in das 
· Öko-Check Auswertungssystem
· Erstellung eines Abschlussberichtes mit 

Aus- und Bewertung der Prioritäten

Anmerkungen zur dezentralen praktischen 
Aus- und Fortbildung:

· Die Ausbildung erfolgt an 2 aufeinander folgenden 
Werktagen.

· Pro Ausbildungsgruppe max. 2-3 Teilnehmer/innen
(regionale Entfernungen werden im Vorfeld
berücksichtigt).

· Öko-Check-Beratung in zwei geeigneten Sportanlagen 
vor Ort (Ersatzweise können die Beratungen auch 
im Bereich des Landessportbundes Hessen e.V.
durchgeführt werden).

· Abwicklung und Organisation der Öko-Check-Beratungen
durch den Landessportbund Hessen e.V.

Dezentrale praktische Ausbildung von 
Umwelt- und Klimaschutzberatern im Sport 


